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„Will man Schweres bewältigen,
muss man es leicht angehen.“
� (Bertolt Brecht)

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen,
ich möchte die Gelegenheit nutzen und mich im Namen aller Bürgermeister des 
Amtes Goldberg-Mildenitz mit einem Ostergruß an Sie wenden und gleichzeitig 
über Neues im Amt berichten.

Für unsere Verwaltung  war der Beginn des Jahres 2015 in gewisser Weise auch 
ein Neuanfang. Wir haben darüber informiert, dass Frau Hellmann seit Januar 2015 
die Kämmerei im Amt Goldberg-Mildenitz führt. Bei dem bisherigen Kämmerer 
Herrn Nehring bedanken wir uns recht herzlich für die bisherige Zusammenarbeit 
und wünschen ihm für seine neue Tätigkeit alles Gute.  Auch die Verwaltung muss 
sich dem demografischen Wandel anpassen  und daher wird es noch weitere Ver-
änderungen geben.

In seiner Sitzung am 02. März 2015 hat der Amtsausschuss einstimmig beschlos-
sen, dass ab dem 01. Juni 2015 der bargeldlose Zahlungsverkehr im Amt Gold-
berg-Mildenitz eingeführt wird.  Danach können Zahlungsverpflichtungen gegen-
über dem Amt und den Gemeinden nur noch per Überweisung oder durch Nutzung 
des SEPA-Lastschriftverfahrens getätigt werden. Die Mitarbeiter in der Verwaltung 
beraten Sie gern und helfen Ihnen weiter. Die Kartenzahlung im Amt ist aber nach 
wie vor möglich.

Über weitere Veränderungen werden wir Sie umgehend  informieren.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe Ostern und schöne Feiertage! Las-
sen  Sie sich die Frühlingsluft um die Nase wehen. Nutzen Sie die freien Tage für 
lange Spaziergänge und erfreuen Sie sich  an der aufblühenden Natur.

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher
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Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag
April	 Mai	 Juni	
11.04.2015	 09.05.2015	 06.06.2015
9:00 - 11:00 Uhr	 9:00 - 11:00 Uhr	 9:00 - 11:00 Uhr

Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de
Rathaus
Telefonnummer Zentrale:		  038736/8200
Fax:	  	 038736/82036 
Herr Mittelstädt	 Amtsvorsteher
Herr Kinski	 Leitender Verwaltungsbeamter 	 82026	 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Frau Cornehl	 Heimatbote/Archiv	 82012	 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Kämmerei
Frau Hellmann	 Amtsleiterin	 82022	 E-Mail: h.hellmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will	 Steuern	 82032	 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Becker	 Finanzbuchhaltung	 82028	 E-Mail: n.becker@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer	 Kassenleiterin	 82024	 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski	 Vollstreckung	 82020	 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn	 Vollstreckung	 82020	 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber	 SB Kämmerei	 82023	 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Ordnungsamt/Soziales/Bürgeramt
Herr Kinski	 Amtsleiter	 82026	 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer	 stellv. Amtsleiterin,
	 Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten	 82014	 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn	 Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine	 82025	 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger	 Einwohnermeldeamt	 82021	 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck	 Standesamtswesen	 82019	 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß	 Barkasse, Kita	 82016	 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann	 Wohngeld, Befreiung 
	 v. d. Rundfunkgebührenpflicht	 82017	 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude des ehemaligen Amtes Mildenitz 
Telefonnummer Zentrale:		  038736/8200
Fax:		  038736/82043

Hauptamt
Frau Marschall	 Amtsleiterin	 82040	 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt	 stellv. Amtsleiterin, Personal, Schulen	 82042	 E-Mail: l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald	 Lohn und Gehalt	 82044	 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de

Bauamt
Herr Wüster	 Amtsleiter	 82050	 E-Mail: g.wuester@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler	 stellv. Amtsleiterin	 82053	 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß	 Bauverwaltung	 82054	 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny	 Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 	 82051	 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann	 Liegenschaften	 82055	 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse	 Gebühren, Beiträge, Homepage	 82046	 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag:	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag:	 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg	 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten	
erfolgt über die Leitstelle.	 0385/5000217
Polizeiinspektion Parchim	 03871/6000
Polizeistation Goldberg	 038736/40797
Polizeirevier Plau a. See	 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV	 0173/9645900
WEMAG	 0385/755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH	 038736/41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH	 038736/41853

Der nächste Heimatbote erscheint am 10. April 2015.
Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum 26. März 2015 bei  

der Amtsverwaltung abzugeben. Anzeigenschluss ist am 01. April 2015.



Nr. 03/2015	 – 3 –	 Heimat Bote

Touristinformation und Klosterladen im Kloster Dobbertin
Am Kloster, 19399 Dobbertin

Ab 01.04.2015 sind wir wieder für Sie da!

Telefon: 	 038736 86121
	 038736 41133 
Homepage: 	 www.waelder-seen-mehr.de 

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Hahnel
am: 	 30.03.2015	 am: 	 23.03.2015
	 27.04.2015		  20.04.2015

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg:	 Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr	 von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz	 im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4	 Marx-Engels-Platz 2

Rentenberatung am Dienstag, 24.03. 2015 in Goldberg
Eine Rentenberatung zu allen Fragen der gesetzlichen Ver-
sicherung findet am Dienstag, dem 24.03.2015 im Verwal-
tungsgebäude des Amtes Goldberg-Mildenitz in der Raiffei-
senstraße 4 statt.

Frau Irmgard Drevs ist von 14:00 bis 15:30 Uhr Ansprech-
partner für Versicherte der Deutschen Rentenversicherung 
Bund/Nord und der Knappschaft Bahn-See.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte 
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, dem 
31.03.2015 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäu-
de, Raiffeisenstr. 4 von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau  
A. Marschall, 038736 82040 möglich.

Elke Beckendorff
Gleichstellungsbeauftragte

Sprechstunde des Jugendamtes Parchim 
im Amt Goldberg-Mildenitz
Frau Ehlers

Die Sprechstunde in Goldberg fällt bis auf weiteres aus.

Für Terminvereinbarungen können Sie mich am:
Dienstag: 	 von 09:00 - 12:00 Uhr und 
	 von 13:30 - 17:00 Uhr
Freitag: 	 von 09:00 - 12:00 Uhr

im Jugendamt Parchim, Putlitzer Str. 25, 19370 Parchim 
oder telefonisch unter 03871 722-5168 erreichen!

Sitzungstermine der Gemeindevertretungen 2015

Gemeinde	 März	 April	
Dobbertin	 23.03.2015, 19:00 Uhr
	 Versammlungsraum FFw

Stadt Goldberg	 26.03.2015, 19:00 Uhr
	 Versammlungsraum FFw

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungs-
rechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Der Amtsvorsteher 
Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke

Erscheinungsweise:	 monatlich
Auflage:	 3.850 Exemplare

Verlag + Druck

Impressum
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Goldberg-Mildenitz. 
Der Heimatbot wird an alle Haushalte innerhalb des Amtes Goldberg-Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung kostenlos bezogen werden.
Verlag + Satz: 	 Verlag + Druck Linus Wittich KG
	 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck: 	 Druckhaus  Wittich
	 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
	 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme:	 Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion:	 Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail:	 www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabwei-
chungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Heimat- und Bürgerzeitungen

Linus Wittich KG

Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41416
E-Mail: Museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten 01.11.2014 - 30.04.2015
Dienstag	 10:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch	 10:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 16:00 Uhr

Sonderausstellung
Fotoausstellung von Rainer Steinel 
und Hans Hentschel
Januar - April

Stadtbibliothek Goldberg, 
Müllerweg 2, Tel. 41970
Öffnungszeiten Mo. u. Do. 15:00 - 19:00 Uhr
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Bereich Goldberg........................Notdienst-Tel.-Nr.: 01805868222503

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert 
(täglicher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben fin-
den Sie in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Inter-
netseite.

Bereitschaftspläne der Apotheken
09.03.15 - 15.03.15 
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112..................  038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14...................................  038735 44595
außerhalb der Zeiten 
DocMorris-Apotheke Parchim, Leninstr. 23.......................  03871 441005
16.03.15 - 22.03.15 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3 ................................   038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14...........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29............................ 03871 6245-0
23.03.15 - 29.03.15 
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77....................  038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42.................................  038735 42196
außerhalb der Zeiten 
Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2..................... 03871 267747
30.03.15 - 02.04.15 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3 ................................   038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14...........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14........................ 03871 226297
03.04.15
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3 ................................   038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14...........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14........................ 03871 226297
04.04.15
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr.3 .................................   038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14...........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29 ........................................................... 03871 81355
05.04.15 - 06.04.15 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3 ................................   038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14...........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29 ........................................................... 03871 81355
07.04.15 - 12.04.15
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112..................  038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14...................................  038735 44595
außerhalb der Zeiten
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29 ........................................................... 03871 81355

Lichtbilder für Ausweise und  
weitere Dokumente

Am Mittwoch, dem 18. März 2015 können Sie zwischen 
09:00 - 11:00 Uhr  im Rathaus in der Langen Straße 67 neue 
Lichtbilder durch einen Fotografen erstellen lassen.
Nutzen Sie die Möglichkeit, wenn Sie ein neues Dokument 
brauchen.

Einwohnermeldeamt

Ankündigung der Prüfungstermine  
zum Erwerb des Fischereischeines 

Gemäß § 2 Abs. 1 der Verordnung über die Fischereischein-
prüfung des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 
2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 416), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 11. Juni 2010 (GVOBl. M-V 2010, S. 360) werden 
hiermit die nächsten Prüfungstermine bekannt gegeben:

Samstag, den 09. Mai 2015 und
Samstag, den 20. Juni 2015

Die Prüfung beginnt jeweils um 09:00 Uhr im Bürgersaal des 
Amtes Eldenburg Lübz, Am Markt 23 in 19386 Lübz.

Die Anmeldung zur Prüfung hat entsprechend § 2 Absatz 2 
der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVOBl. M-V 
2005, S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 11. Juni 
2010 (GVOBl. M-V 2010, S. 360) bis spätestens eine Woche 
vor dem oben genannten Prüfungstermin schriftlich beim 
Bürgeramt des Amtes Eldenburg Lübz, 19386 Lübz, Am Markt 
22, Tel.: 038731 507231, zu erfolgen.

Der Angelverein Elde Lübz e. V. organisiert auch in diesem 
Jahr einen Kurs in Vorbereitung auf die Fischereischeinprüfung. 
Der Lehrgang findet im Bürgersaal der Stadt Lübz, Am Markt 
23 (Eingang neben Gaststätte „Alter Amtsturm“) zu folgenden 
Terminen statt:

17.04.2015	 18:00 - 21:00 Uhr
18.04.2015	 08:00 - 13:00 Uhr
19.04.2015	 08:00 - 12:00 Uhr
24.04.2015	 18:00 - 21:00 Uhr
25.04.2015	 08:00 - 13:00 Uhr

Für Teilnehmer unter 16 Jahre fallen Lehrgangsgebühren in Hö-
he von 75,00 Euro und für Teilnehmer ab 16 Jahre in Höhe von 
100,00 Euro an. 
Die Anmeldung zum Kurs ist am 06. März 2015 und 10. April 
2015 jeweils ab 18:00 Uhr in der Gaststätte „Die Aula“ Parchi-
mer Straße in Lübz möglich. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter 0151 26408328. 

Kostüme, Konfetti, Karneval!  
Mestlin feiert Fasching

Schon lange haben sich die Kinder der Mestliner Kita „Stor-
chennest“ auf diesen Tag gefreut: Die Faschingsfeier am 18. 
Februar! Stolz präsentierten sie ihre tollen Kostüme und freuten 
sich über ihren bunt geschmückten Kindergarten. Die „Stark im 
Storchennest“-Projektpatin und ehemalige Leiterin der Kita Hel-
ga Schultz kam zum Feiern vorbei und tanzte mit den Kindern 
einen „Boogie“. 
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Auch die Tagesmutter des Ortes, Renate Groß, stieß mit ihren 
Schützlingen dazu. 
Nachmittags ging die Party mit den Hortkindern dann weiter. 
Nach einem Snack aus Pommes frites und Brause verwandel-
ten wir den großen Bau- und Rollenspielraum in eine Kinderdis-
co mit toller Musik zum Toben und Tanzen.

„Stark im Storchennest“ -  
zwei neue Räume für Mestliner Kita

Es hat sich viel getan im Mestliner „Storchennest“. Mit nagel-
neuen Fußböden und hellen Wandfarben präsentiert sich die 
Kindertagesstätte freundlicher und moderner denn je. 
Und es geht noch weiter. Der Träger der Kita, die Johanniter-
Unfall-Hilfe e. V. etabliert gegenwärtig das Projekt „Stark im 
Storchennest“, in dessen Rahmen zwei bisher leer stehende 
Räume des Kindergartens renoviert wurden. So entstanden ei-
ne Werkstatt und ein Eltern-Kind-Generationen-Café. 
 Der Grundgedanke des Projektes beruht auf dem Prinzip der 
„Patenschaften“. Erfahrene Menschen aus dem Ort vermitteln 
ihre Kenntnisse an die Kinder und Eltern und üben mit ihnen. 
So wird eigenes Wissen aktiviert und weitergegeben. So kommt 
zum Beispiel Helga Schulz, eine ehemalige Leiterin der Kita, 
einmal in der Woche, um mit den Kindern zu singen und zu tan-
zen, während der Bürgermeister des Ortes Uwe Schulze eine 
„Lesepatenschaft“ übernahm. 
Die neuen Räume bieten nun Platz und Impulse für weitere Pro-
jektpatenschaften, z. B. gemeinsames Kochen, Basteln, Gärt-
nern und vieles mehr. Wenn auch Sie Interesse haben, Ihr Wis-
sen und Ihre Fähigkeiten mit den Kindern und ihren Familien zu 
teilen, übernehmen Sie doch eine Projektpatenschaft in der Kita 
„Storchennest“.
Am Samstag, 14. März 2015 veranstaltet die Kindertagesstätte 
einen „Tag der offenen Tür“. Eingeladen sind alle Kinder, Eltern 
Großeltern und die, die sich für die Welt der Kleinen und der 
kleinen Großen interessieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Zauberer, Hexen, Cowboys, Prinzessinnen 
und Tschingderassa Bumm

Fasching im Zwergenland Techentin
Eine Hexe wird vom Grüffelo geküsst…
ein Zauberer tanzt mit einer Squaw…
Dinosaurier schmusen mit Katzen…

Ja, wer jetzt so recht ein riesiges Fragezeichen im Gesicht ha-
ben mag, der war wohl noch nicht im Kindergarten „Zwergen-
land Techentin“… zumindest nicht jetzt in der Faschingszeit.
Denn am Dienstag verwandelte sich das Zwergenland in ein 
wahrhaftiges Märchenland. Natürlich mit allem, was dazu ge-
hört. 
Die „Lütten“ ließen den gesamten Märchenwald real werden. 
Kein Zauberwesen, das nicht zum Leben erweckt wurde. 
Klar, dass ihre Erzieherinnen da kräftig mithalten mussten. Aber 
Annegret Dunkelmann, Leiterin, und ihr Team waren voll in ih-
rem Element. 
Schon lange vorher wurde geplant, liebevoll geschmückt und so 
manches Lied einstudiert. Damit man beim Fasching auch or-
dentlich „die Kuh fliegen lassen kann“. 
Viele Eltern halfen bei den Vorbereitungen, es wurde fleißig ge-
backen und ein wirklich königliches Buffet arrangiert. Königlich 
… selbstverständlich, denn bei so hübschen Prinzessinnen und 
Feen und ihren adligen Gästen. 

Mit lautem „Tschingderassa Bumm“ eröffneten die Kleinen und 
natürlich auch die Großen ihre tolle Faschingsparty und präsen-
tierten ihr Können. Jeder gab sein Bestes mit unterschiedlichs-
ten Instrumenten. 
Weiter ging‘s mit der berühmten Reise nach Jerusalem, einer 
Stuhlpolka, bei der irgendwie immer ein Stuhl zu wenig mit im 
Spiel ist. Doch auch hier waren Dinos, Cowboys, Vampire und 
Feen ziemlich clever und vor allem so richtig ins Spiel vertieft. 
Ja, und so „jagte“ ein Spiel das nächste. Puh, das macht aber 
Hunger. 
Zum Glück lud das riesige Buffet zwischendurch zum Naschen 
und auch Sattessen ein. 
Stullen, Kocheier, Kekse, selbstgemachter Joghurt, Schnee-
mann - Muffins und vieles mehr, da kann wirklich kein Zauber-
wesen widerstehen. 
Frisch gestärkt, kurz verschnauft, und weiter geht die Fa-
schingsparty im Zwergenland. 
Wie schnell doch die Zeit vergeht. Wohl keiner der kleinen Kar-
nevalisten wollte an diesem tollen Tag wohl nach Hause.
Oder doch …, um den Eltern ganz genau zu berichten, was 
heute los war im Kindergarten. 
Ganz besonders schöne Träume, ja, die sind den Zwergenlän-
dern heute absolut garantiert. 
„... ich hab‘ da eine Idee: morgen machen wir wieder Fasching, 
ja? Und übermorgen. Und vielleicht jeden Tag? Ja?!...“, so 
fasste es Michel Willi (3) aus Woosten in Worte, die wohl alle 
Faschingskinder in Techentin heute zum Wunsch verwandeln.
Ja, das wär‘s wohl.

Michael W. Mußfeldt, Woosten
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Stadt Goldberg
01.04.	 Herr Günter Parsczenski	 zum 74. Geburtstag
02.04.	 Frau Lucia Dolge	  zum 92. Geburtstag
	 Frau Editha Schröder	 zum 84. Geburtstag
	 Frau Eva Szepansky	 zum 83. Geburtstag
03.04.	 Frau Erika Döscher	 zum 75. Geburtstag
	 Frau Erna Martens	 zum 87. Geburtstag
04.04.	 Herr Karl Grob	 zum 83. Geburtstag
	 Frau Dora Müske	 zum 77. Geburtstag
06.04.	 Frau Anni Affeldt	 zum 83. Geburtstag
	 Herr Günther Koesling	 zum 87. Geburtstag
	 Herr Horst Peters	 zum 72. Geburtstag
07.04.	 Frau Christel Kubetzek	 zum 79. Geburtstag
	 Herr Heinrich Oschinski	 zum 94. Geburtstag
08.04.	 Herr Jürgen Koch	 zum 75. Geburtstag
	 Frau Hermina Schneider	 zum 91. Geburtstag
	 Herr Lothar Wawrzin	 zum 70. Geburtstag
	 Frau Elke Wolf	 zum 71. Geburtstag
09.04.	 Frau Elfriede Froeschke	 zum 81. Geburtstag
	 Frau Erna Junghans	 zum 94. Geburtstag
	 Frau Lieselotte Möllendorf	 zum 72. Geburtstag
	 Frau Grete Svenson	 zum 77. Geburtstag
10.04.	 Frau Waltraud Jasiak	 zum 78. Geburtstag
11.04.	 Frau Ursula Müller	 zum 75. Geburtstag
12.04.	 Frau Gerda Kleinander	 zum 83. Geburtstag
	 Herr Kurt Speer	 zum 76. Geburtstag
13.04.	 Frau Irma Binder	 zum 89. Geburtstag
	 Herr Günter Rehwagen	 zum 80. Geburtstag
14.04.	 Frau Helga Kube	 zum 75. Geburtstag
15.04.	 Herr Burkhard Fiefeck	 zum 72. Geburtstag
	 Frau Hannelore Griephan	 zum 79. Geburtstag
	 Frau Helga Hahn	 zum 75. Geburtstag
	 Herr Hans Klamt	 zum 75. Geburtstag
16.04.	 Frau Sabine Appelt	 zum 76. Geburtstag
	 Frau Gerda Reinders	 zum 88. Geburtstag
17.04.	 Irma Ladewig	 zum 71. Geburtstag
	 Herr Klaus Möller	 zum 76. Geburtstag
	 Herr Franz Trojan	 zum 84. Geburtstag
18.04. 	 Frau Ilse Borchert	 zum 79. Geburtstag
	 Herr Bodo Klugmann	 zum 74. Geburtstag
	 Frau Brigitte Schmidt	 zum 80. Geburtstag
19.04.	 Frau Irmgard Herrmann	 zum 82. Geburtstag
20.04.	 Herr Horst Krüger	 zum 76. Geburtstag
	 Herr Walter Lux	 zum 89. Geburtstag
21.04.	 Herr Manfred Kluck	 zum 83. Geburtstag
	 Frau Helga Michaelis	 zum 80. Geburtstag
	 Frau Rosemarie Schmidt	 zum 79. Geburtstag
	 Frau Gerda Schult	 zum 79. Geburtstag
22.04.	 Herr Dieter Dahl	 zum 77. Geburtstag
	 Frau Jutta Sachse	 zum 75. Geburtstag
	 Herr Frank Strebe	 zum 71. Geburtstag
23.04.	 Frau Anny Klänhammer	 zum 76. Geburtstag
	 Frau Heide Koch	 zum 72. Geburtstag
	 Frau Elisabeth Lindenau	 zum 94. Geburtstag
24.04. 	 Herr Jürgen Döscher	 zum 74. Geburtstag
	 Frau Hanna-Lore Jaster	 zum 78. Geburtstag
	 Herr Hans-Jürgen Kasten	 zum 72. Geburtstag
	 Frau Christel Müller	 zum 81. Geburtstag
27.04.	 Frau Elfriede Pankow	 zum 77. Geburtstag
29.04.	 Frau Elisabeth Sontopski	 zum 82. Geburtstag
30.04.	 Herr Eberhard Kranich	 zum 79. Geburtstag
	 Herr Helmut Schulz	 zum 73. Geburtstag
	 Frau Lieselotte Voss	 zum 77. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
04.04.	 Herr Hans Bahlcke	 zum 77. Geburtstag
08.04.	 Frau Renate Paukert	 zum 77. Geburtstag
15.04.	 Herr Günter Gohlke	 zum 84. Geburtstag

16.04.	 Herr Gerhard Fiedler	 zum 72. Geburtstag
23.04.	 Herr Horst Schmidt	 zum 85. Geburtstag
26.04.	 Frau Elfriede Habermann	 zum 74. Geburtstag
	 Herr Albert Hellwig	 zum 83. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
21.04.	 Frau Irmgard Grabia	 zum 78. Geburtstag
	 Frau Gisela Hutka	 zum 72. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
01.04.	 Herr Dietrich Porath	 zum 76. Geburtstag
02.04.	 Frau Charlotte Doppelstein	 zum 80. Geburtstag
03.04.	 Herr Peter Arlt	 zum 74. Geburtstag
05.04.	 Herr Jürgen Teegler	 zum 77. Geburtstag
10.04.	 Herr Ekkehard Thieler	 zum 72. Geburtstag
12.04.	 Frau Annelie Mikolaschek	 zum 70. Geburtstag
15.04.	 Frau Rosemarie Borchert	 zum 71. Geburtstag
17.04.	 Herr Kurt-Vollrath Peters	 zum 70. Geburtstag
20.04.	 Frau Grete Strübing	 zum 75. Geburtstag
	 Frau Brunhild Treppner	 zum 76. Geburtstag
23.04.	 Frau Gerda Biermann	 zum 85. Geburtstag
27.04.	 Herr Peter Sauer	 zum 75. Geburtstag
29.04.	 Herr Detlef Neumann	 zum 72. Geburtstag
30.04.	 Herr Herbert Merchel	 zum 73. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
05.04.	 Frau Waltraud Tritschoks	 zum 73. Geburtstag
20.04.	 Herr Oskar-Edwin Herrmann	 zum 74. Geburtstag
21.04.	 Herr Karl Konetzny	 zum 78. Geburstag
30.04.	 Frau Renate Herbst	 zum 75. Geburtstag

Gemeinde Techentin
01.04.	 Frau Erika Schneider	 zum 75. Geburtstag
02.04.	 Frau Gertrud Behlau	 zum 75. Geburtstag
	 Herr Joachim Uecker	 zum 71. Geburtstag
13.04.	 Herr Jürgen-Werner Schädlich	 zum 70. Geburtstag
17.04.	 Frau Ilse Behrens	 zum 90. Geburtstag
	 Herr Eugen Ott	 zum 74. Geburtstag
19.04.	 Frau Hannelore Stüber	 zum 71. Geburtstag
27.04.	 Herr Hans-Peter Hofmann	 zum 71. Geburtstag
	 Frau Martha Müller	 zum 76. Geburtstag
30.04.	 Frau Viola Beckendorff	 zum 77. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
03.04.	 Frau Paula Rietz	 zum 75. Geburtstag
14.04.	 Herr Heinz Kalkhorst	 zum 75. Geburtstag
17.04.	 Frau Helga Zimmermann	 zum 80. Geburtstag
19.04.	 Herr Friedrich-Karl Schmidt	 zum 87. Geburtstag
21.04.	 Frau Cäcilia Goldenbaum	 zum 80. Geburtstag
22.04.	 Frau Elsbeth Krenz	 zum 80. Geburtstag
26.04.	 Herr Werner Benthin	 zum 82. Geburtstag
29.04.	 Frau Ingrid Dopp	 zum 76. Geburtstag
	 Frau Maria Quellmann	 zum 81. Geburtstag
	 Herr Dieter Wojnowski	 zum 74. Geburtstag

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldege-
setz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist form-
los an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten.

Amtsvorsteher und Bürgermeister gratulieren
zur diamantenen Hochzeit
Helga und Horst Michaelis aus der
Stadt Goldberg

zur goldenen Hochzeit
Rosemarie und Heinz Zabel sowie
Edeltraut und Hans-Jürgen Kasten aus der Stadt Goldberg
und Roswitha und Manfred Schramm aus der Stadt
Goldberg, OT Wendisch Waren

Geburtstagskinder Monat 
April 2015
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Veranstaltungen im Natur-Museum

19. März 2015 	 Farbdiavortrag mit Hans Hentschel
14:00 Uhr 	 Thema: Von Sulawesi zu den Molukken
16. April 2015 	 Farbdiavortrag mit Hans Hentschel
14:00 Uhr 	 Thema: Burgen und Schlösser in Tirol
17. Mai 2015 	 Museumsfest mit Flohmarkt
10:00 - 16:00 Uhr 	 Das Programm wird noch bekannt gegeben.

Wer Interesse hat, mit einem eigenen Flohmarktstand dabei 
zu sein, ist herzlich eingeladen und aufgerufen, sich bis zum 5. 
Mai 2015 im Natur-Museum unter der Telefonnummer 038736 
41416 zu melden.

An alle berufstätigen Bürger
Am 15. und 29. März 2015 von 13 - 16:00 Uhr wird das Natur-
Museum in Goldberg geöffnet, um allen die Möglichkeit zu er-
öffnen die Sonderausstellung von Rainer Steinel zu besuchen. 

Roswitha von Pich Lipinski
Museumsleiterin

Arche Noah heil gelandet  
und der GKC 94 sagt „Danke“

Seit knapp drei Wochen ist die Saison 2014/2015 beendet. Für 
den GKC 94 eine sehr schöne und erfolgreiche Saison. Na-
türlich stellte die „Neue“ Mehrzweckhalle den GKC vor neue 
Aufgaben, aber diese wurden mit kleinen Hindernissen gut ge-
meistert. Das Programm zum Thema „Die Arche Noah ist zu 
Gast in unserem Karnevalspalast“ war wiederum sehr vielfäl-
tig. Nachdem zu Beginn die Elferrats-Piraten ihre Mannschaf-
ten aus der See gerettet und an Land gezogen hatten, wurde 
mit den Gardetänzen der Abend eröffnet. Diese sind sehr an-
spruchsvoll, da es hier auf genauen Takt, Synchronität und 
exaktes “Arbeiten“ ankommt. Auch Tanzmariechen Hanna und 
das exzellente Tanzpaar Claudia und Romina zeigten ihr Kön-
nen. Die Saunafreunde gaben ihren Senf zu den lokalen Ge-
schehnissen und Andreas Winkler betrachtete die deutsche 
Politik-Landschaft als Kirchenältester Van-Elst. Auch bei den 
Showtänzen war wieder jede Menge Vielfalt dabei - so war das 
Männerballett bei „Bauer sucht Frau“ mit Schäfer Frank Dühr-
kopp unterwegs, „Sylvis Sisters“ schwangen ihre Hüften à la 
Sister Act, die Minis wuselten als kleine Mäuse und bei MFG 
ging es um die Schaffung der Erde durch Gott. Ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Witz, Charme und so unterschied-
lichen Beiträgen, dass für alle was dabei war.
Am Abend wurden aber auch Auszeichnungen verliehen: für 20 
Jahre Narrenzugehörigkeit - und Hilfe erhielten Ellen Braun, Sa-
bine Grützmacher, Denise Prager, Stefan Schmiedehausen und 
Nicole Dahl ihren Orden. Bürgermeister Peer Grützmacher wur-
de auch gedacht, insbesondere ob der tollen neuen Halle und 
gegenseitiger Unterstützung. 

Der Elferrat möchte diese Gelegenheit nutzen und sich bei allen 
Tanzgruppen, Rednern, Trainern und Helfern rund um das Pro-
gramm zu bedanken.
Ein Dank dem Prinzenpaar Svetlana der I. und Maik dem III. für 
ihre erfolgreiche Saison.
Viel Freude hat dem Elferrat das tolle Goldberger Publikum ge-
macht, welches mit Applaus und Zugabe-Rufen nicht gespart 
hat. Ist dies doch der schönste Lohn für alle Karnevalisten.
Sollte „Frau“ oder „Mann“ Lust bekommen haben, sich selbst 
einmal als Prinzenpaar oder in einer Tanzgruppe zu versuchen, 
meldet euch bei uns.
Ein Highlight des Karnevals steht unseren Kindern und Jugend-
lichen am 21.03.2015 noch bevor. Der GKC lädt zum 21. Ju-
gendkunstpreis ein. Ab 9:00 Uhr sind Garde und Showtänze 
aus ganz MV in der Mehrzweckhalle zu bewundern. Also kom-
men Sie vorbei und feuern Ihre Lieblinge an.

Bis dahin GOLLE GOLLE AHOI

Jana Egg-Fleischer/René Allenstein

Ständige Termine:
Jeden Montag: 
13:30	 Spielnachmittag in der Begegnungsstätte
18:30	 Probe des Warnow-Chores
19:00	 Volleyballtraining Männer
Jeden ersten Dienstag:
13:00	 Wandergruppe Gaut tau Faut
Jeden Dienstag:
15:00	 Kindersportgruppe (Turnhalle/Sportplatz)
Jeden ersten Mittwoch:
19:00	 Frauenkreis im Pfarrhaus
Jeden dritten Mittwoch:
14:30	 „Kaffeetasse“ im Pfarrhaus
Jeden Donnerstag:
14:00 	 Frauensport in der Turnhalle
19:30	 Frauensport Gruppe Ederdt
Jeden ersten Freitag:
19:00	 Stammtisch im Kulturhaus
Jeden zweiten Samstag:
17:00	 Jugendfeuerwehr 
Jeden Samstag:
13:00	 Probe der Jugendtheatergruppe des  Vereins Denkmal 

Kultur
Jeden Sonntag:
09:30	 Training Alte Herren (Turnhalle/Sportplatz)

14.03.	 10:00 Uhr 	 Tag der offenen Tür in der Kita Mestlin
21.03.	 09:00 Uhr 	 Arbeitseinsatz des Ortsgruppe des DAFV
28.03.	 09:00 Uhr 	 Frühjahrsputz der Gemeinde in Mestlin
28.03.		  Frühjahrsputz der FFW
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Plattdeutsche Sprache und Kultur  
wird gepflegt

Der Heimatverein „Wooster Heide“ e.V. veranstaltet am 
13.03.2015 im Dorfgemeinschaftshaus in Sandhof um 19:00 
Uhr einen geselligen und unterhaltsamen Abend rund um unse-
re traditionsreiche Mundart.
„De Gollbarger Plattschnackers“ werden in diesem Jahr zu Gast 
sein und einiges Sehen und Hören lassen. Eine Stunde lang 
werden sie die Lachmuskeln beanspruchen und das Publikum 
begeistern.
Danach wird es einen kleinen Imbiss und Getränke geben. 
Nachdem alle gut gestärkt sind, wird Herr Viehstädt einige kurz-
weilige Läuschen zu Gehör bringen. 
Ein Unkostenbeitrag von 2,50 EUR dient der Erhaltung dieser 
liebgewordenen Veranstaltung.

J. Egg-Fleischer/ K. Donath

Veranstaltungen in der Gemeinde Techentin

28.03.2015 	 Arbeitseinsatz des Heimatvereins in Below
04.04.2015 	 Osterfeuer der FFW Techentin
04.04.2015 	 Osterfeuer in Below

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Fördervereins Dorfkirche Techentin e.V. lädt 
zu der ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, den 
20. März 2015 um 19 Uhr in das Gemeindezentrum Schmiede-
straße 3 in Techentin ein.
Tagesordnung:

1.	 Bericht des Vorstands
2.	 Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
3.	 Entlastung des Vorstands
4.	 Bericht über Aktivitäten
5.	 Sonstiges
6.	 Kurzfilm: Zeitreise durch Techentin

Gäste sind herzlich willkommen. Wir bitten um rege Teilnahme.

Katrin Frahm
Schriftführerin

TSV Goldberg 1902 e. V.

MSV Schwerin gewinnt  
Goldberger Traditionsturnier

Am 21.02.2015 fand das Einladungsturnier im 
Hallenfußball der BSG Aufbau Goldberg statt. Von Beginn an 
schälte sich mit dem FC Mecklenburg Schwerin und dem Gast-
geber, bestehend aus ehemaligen Goldberger Fußballern, das 
Favoritenduo heraus. Beide gingen gemeinsam ungeschlagen 
durch das Turnier. Die zahlreichen Zuschauer sahen span-
nende Partien mit insgesamt 62 Toren. Den Unterschied um 
den Turniersieg machte dann das Torverhältnis aus, welches 
der BSG Aufbau Goldberg zum verdienten zweiten Platz hinter 
den Schwerinern reichte. Der Malchower SV komplettierte das 
Podest Trio.
Danke an Sportfreund Jochen Kaufhold und Beteiligte für die 
gelungene Organisation des Turniers mit späterem Klön Aus-
klang.

Abschlussstatistik:
1. MSV Schwerin	 18 : 3	 13 Pkt.
2. BSG Aufbau Goldberg	 11 : 4	 13 Pkt.
3. Malchower SV	 12 : 8	 9 Pkt.
4 .Plauer FC	 9 : 11	 6 Pkt.
5. SV Plate	 6 : 16	 3 Pkt.
6. FSV Krakow	 5 : 19	 0 Pkt.

Bester Torwart: Sportfreund Troske/SV Plate
Bester Torschütze: Sportfreund Bocher/FC M Schwerin

Karsten Gutsche/TSV Goldberg /Abt. Fußball

Zweite Männermannschaft erringt Staffelsieg
Einen erfolgreichen Saisonabschluss in der Verbandsklasse im 
Kegeln feierten die Spieler der zweiten Männermannschaft in 
Rostock.
Trotz des Fehlens von Mannschaftskapitän Rainer Erdmann 
begannen die Goldberger mit Sören Schulz (845 Holz) stark. 
Unter den 35 Startern bedeutete diese Startpartie das fünftbe-
ste Ergebnis. René Allenstein (819 Holz) und H.-J. Specht (827 
Holz) kamen auf den schweren Läufen in Lütten-Klein nicht gut 
zurecht. Neuling Thomas Hubert (818 Holz) kam bei seinem 
zweiten Punktspieleinsatz immer besser in Fahrt und zeigt ei-
ne ansehbare Partie. Neben dem 71-jährigen Peter Köster (839 
Holz) war auch auf Schlussspieler Christoph Marckwardt (858 
Holz, zweitbeste Tagesleistung) Verlass. Sie sorgten für den 
umjubelten Tagessieg mit 19 Holz Vorsprung vor dem SV Trak-
tor Balow.
In der Abschluss-Rangliste setzte sich Sören Schulz mit 174,5 
Punkten als bester Spieler der gesamten Staffel durch.
Abschlusstabelle nach 8 Turnieren
1.	 KC Goldberg 1910 II	 28,0 Pkt.
2.	 SV Traktor Balow	 27,5 Pkt.
3.	 Hagenower SV	 23,0 Pkt.
4.	 Güstrower SC 09	 21,5 Pkt.
5.	 SG Lübow/ Neukloster II	 21,0 Pkt.
6.	 SC Laage	 17,5 Pkt.
7.	 Post Ludwigslust	 10,0 Pkt.
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Verbandsliga Senioren
Auf den Bahnen am Bützower Sportplatz hatte die Senioren-
mannschaft ihr letztes Saisonspiel zu bestreiten. Wie schwer 
die Bahn zu bewältigen war, zeigt die Tatsache, dass keiner der 
22 Spieler/innen den „Durchschnitt“ von 840 Holz erreichte.
Aus einer eher schwachen Mannschaftsleistung ragte nur der 
Tagesbeste Manfred Müller mit 822 Holz heraus. Am Ende wur-
de mit 3188 Holz nur der vierte Tagesrang belegt, jedoch stand 
der Staffelsieg und damit der verdiente Aufstieg in die Senioren-
Verbandsliga bereits fest.
Abschlusstabelle nach 8 Turnieren:
1.	 KC Goldberg 1910	 29,0 Pkt.
2.	 ESV Lok Wismar II	 27,5 Pkt.
3.	 SV Mecklenburg Schwerin	 23,0 Pkt.
4.	 Gut Holz Rostock II	 21,5 Pkt.
5.	 PSV Wismar	 19,0 Pkt.

Mit 143,0 Pkt. ist Sportfreund Hans-Jürgen Specht der beste 
Goldberger Einzelspieler der Staffel.

Verbandsliga Herren
Die 1. Kegel- Männermannschaft des TSV Goldberg trat in 
Neukloster zu ihrem Final-Turnier der Saison 2014/2015 etwas 
ersatzgeschwächt an, da Frank Wahls krankheitsbedingt fehl-
te. Der zweite Tabellenrang hinter dem SSV Kritzmow sollte 
trotzdem verteidigt werden, was an diesem Tage bei konstan-
ten Leistungen möglich gewesen wäre. René Marckwardt (869 
Holz) begann mit einem guten Ergebnis und brachte die Milde-
nitzstädter sogar in Führung. Sein Sohn Christoph konnte an 
diesem Tage leider nicht sein sonstiges Leistungsvermögen 
abrufen und blieb mit 862 Holz etwas unter den Erwartungen. 
Manfred Müller (870 Holz) und Rex Grützmacher (873 Holz) 
spielten gute Partien und schoben ihr Team wieder auf den 
zweiten Rang vor. Goldbergs Schlusskegler kam jedoch mit den 
Bahnbedingungen überhaupt nicht zurecht. Am Ende blieb ein 
enttäuschender 6. Tagesrang zurück.

Abschlusstabelle nach 8 Turnieren:
1.	 SSV Kritzmow	 26,0 Pkt.
	 (Aufsteiger Landesliga)
2.	 TSG Neubukow	 23,5 Pkt.
3.	 KC Goldberg 1910 I	 23,5 Pkt.
4.	 Gut Holz Rostock II	 23,0 Pkt.
5.	 SG Lübtheen/ Alt Jabel I	 21,5 Pkt.
6.	 Grabower SV II	 16,0 Pkt.
7.	 SG Lübtheen/ Alt Jabel II	 15,0 Pkt.
8.	 TSV Bützow	 8,5 Pkt.
	 (Absteiger Verbandsklasse)

Bester Einzelspieler der Goldberger ist wie in der Vorsaison 
Manfred Müller mit 142,7 Pkt.

Jana Egg-Fleischer

Manfred Müller (vorn) beim Schreiberdienst

Uns „Willi“ sagt Danke!
Ein Urgestein des TSV Goldberg beging im Januar diesen Jah-
res ein tolles Jubiläum. Die gute Seele des Goldberger Männer-
fußballs Willi Drews hatte am 04.01.2015 seinen 75. Geburtstag.
Er möchte sich auch auf diesem Weg nochmals bei allen Gratu-
lanten des TSV Goldberg, ob seiner Männermannschaft, der Ab-
teilung Fußball und dem Vorstand des Vereins, sowie den vielen 
Wohlgesonnenen und Fans bedanken, die ihm damit einen wun-
derschönen Tag bereiteten !

Karsten Gutsche

Informationen  
der Evangelischen  
Kirchengemeinden  

der Region

(Mestlin/Techentin/Kladrum - Goldberg-Dobbertin - 
Kuppentin/Woosten)

Manchmal weist uns schon unsere Sprache auf tiefere Geheim-
nisse hin. „Du, ich mag dich gern leiden“, sagen Menschen, die 
einander lieben. Und damit sagen sie etwas Wesentliches über 
die Liebe - vielleicht sogar ganz unbewusst: Liebe ist mehr als 
ein angenehmes Gefühl, echte Liebe umfasst auch das Leiden. 
Das Leiden an und mit dem anderen lässt die Liebe wachsen. 
Darin besteht für mich das Geheimnis der Passionszeit, der sie-
ben Wochen vor Ostern, in denen das Leiden und Sterben Je-
su in den Mittelpunkt rückt. Die Liebe Gottes lässt sich in ihrer 
Größe nur erahnen, wenn wir das Leiden Gottes an und mit uns 
Menschen mit einbeziehen.
„Die Kirche müsste mal etwas moderner sein und nicht immerzu 
von Leiden und Sterben reden“ - sagen einige. Demgegenüber 
glaube ich: Wir tun gut daran, nicht nur auf die Sonnenseiten 
zu achten. Unser Leben gewinnt seine Fülle und Schönheit 
erst dann, wenn wir die Schattenseiten nicht verdrängen. Es 
gibt keine Liebe ohne Leiden, keine Freude ohne Trauer, kein 
Leben ohne Abschied. Die Passionszeit bietet die Chance, so 
dem Leben auf die Spur zu kommen.
Das kann in ganz verschiedener Weise geschehen. Sehr viele 
üben in der Fastenzeit Verzicht - sieben Wochen ohne Alkohol 
oder Zigaretten, ohne Süßes oder ohne Fernsehen. Und dabei 
lässt sich entdecken: Der Verzicht kann ein Gewinn sein, ein 
Schritt zu intensiverem Leben. Auch die Gottesdienste in die-
sen Wochen sind ein Angebot, dem Leben neu auf die Spur zu 
kommen - in ganz unterschiedlicher Weise: beim Tischabend-
mahl, beim besonderen Karfreitagsgottesdienst, einem Famili-
engottesdienst oder einer Taufe. Ich wünsche uns allen, dass 
wir in diesen Wochen dem Geheimnis des Lebens näherkom-
men. 

Veranstaltungen KG Woosten/Kuppentin
Passionsandacht: 	 Unter Brüz, Pfarrhaus, 25.3., 19:00 Uhr, an-

schließend Schmalzstulle und Tee
Gründonnerstag: 	 Tischabendmahl, 18:00 Groß Poserin, „Haus 

der Kirche“
Karfreitag: 	 09:00 Uhr Unter Brüz mit Abendmahl, 10:30 

Uhr Kuppentin mit Abendmahl, 14:00 Plauerha-
gen mit Abendmahl

Ostersonntag: 	 10:00 Uhr Woosten, Familiengottesdienst

Veranstaltungen KG Mestlin/Techentin/Kladrum
Bibelwoche im Pfarrhaus Mestlin: 23., 24. und 25. März, jeweils 
14:30 Uhr
Gründonnerstag: 	 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Bülow
Karfreitag: 	 Gottesdienste mit Abendmahl: 09:00 Uhr Wes-

sin, 09:00 Uhr Groß Niendorf, 10:30 Uhr Below, 
10:30 Uhr Kladrum, 15:00 Uhr Techentin
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Ostersonntag: 	 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe in Mest-
lin, 14:00 Uhr Taufgottesdienst in Hohen Pritz

Veranstaltungen KG Goldberg-Dobbertin
Gründonnerstag: 	 19:00 Uhr Tischabendmahl, Pfarrhaus Goldberg
Karfreitag: 	 10:00 Uhr Kirche Goldberg: Gottesdienst mit 

Abendmahl, 14:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin: 
GD mit AM

Ostersonntag: 	 06:00 Uhr Kirche Goldberg, Andacht zur Auf-
erstehungsstunde, 10:00 Uhr Kirche Goldberg: 
GD mit AM

Ostermontag: 	 10:00 Uhr Pfarrhaus Dobbertin: Familiengottes-
dienst mit Osterfrühstück, ab 17:00 Uhr Oster-
feuer im Pfarrgarten Goldberg

Angebote der Kirchengemeinden finden Sie unter anderem hier:
http://www.mestlin.de/kirche.htm - http://www.woosten.de 

Christian Banek, Woosten

Herzliche Einladung
Der 1. Garten der Bibel, Goldberg, Lübzer Str. 2a öffnet sei-
ne Tür am Sonntag, 10. Mai 2015, 15:00.
„Der Hügel Golgatha“ mit Aufrichtung der drei Kreuze wird 
der Öffentlichkeit übergeben.
Alle Goldberger + Fremde + Freunde sind willkommen.

Bildervortrag „Passionsdarstellungen  
in Mecklenburgischen Kirchen”

Donnerstag, den 19. März 2015; 19:00 Uhr
Herr Michael Voß, Marlow
Pfarrhaus Kuppentin
Förderverein Kirche Kuppentin e.V., Tel. 038732 20230

Hannelore Weiland

High School Schuljahr 2015/2016  
und Feriensprachreisen im Sommer 2015

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neu-
seeland zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im 
Ausland zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, 
die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden 
und einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist 
meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit 
im Ausland zu verbringen.

Wer im Schuljahr 2015/2016 (für ein halbes oder ein ganzes 
Schuljahr) ins Ausland gehen möchte, für den wird es höchste 
Zeit, sich für einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die 
Bewerbungsfristen enden bald. Besonders interessant sind 
die Austauschprogramme nach Kanada, Australien und Neu-
seeland für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und 
die Schule aussuchen möchten. Auf der Website www.treff-
sprachreisen.de kann man sich online bewerben und weitere 
interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos 
von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2015 in-
teressiert, für den hat TREFF auch einiges im Programm. In 
England, Malta und Frankreich bietet sich die Möglichkeit 
abwechslungsreiche, interessante Ferien zu verbringen, die 
Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und Leute sowie neue 
Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.

Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Frei-
zeit-, Ausflugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus 
vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch in der 
Freizeit überwiegend die Fremdsprache gesprochen und die 
vielen Aktivitäten in internationalen Gruppen machen einfach 
Spaß. Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit 
1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Intensivkurs oder 
Business Englisch) an.

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten 
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu 
Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:

TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen 
(bei Reutlingen)
Tel.: 07121 696696 - 0, Fax.: 07121 696696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Selbstwerbeeinweisung Brennholz
An folgenden Terminen werden Einweisungen zur Selbstwerbung von Brennholz durchgeführt:
Alle Selbstwerber erhalten eine Belehrung, bei der unter anderem folgende Vorgaben erteilt werden:
Für die spätere Aufarbeitung ist eine vollständige „Persönliche Schutzausrüstung“ nötig. (Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe mit 
Schnittschutzeinlage, Helm mit Gesichts- und Gehörschutz) Außerdem müssen die Motorsägenführer einen Motorsägen-Lehrgang 
besucht haben. 
Sollte die Nachfrage das Angebot übersteigen, ist eine Kontingentierung der Menge möglich.
Sie erhalten eine konkrete persönliche Einweisung vor Ort mit konkreten, langfristigen Abarbeitungsterminen, um die Holzbergung 
bei trockenem Wetter zu gewährleisten.
Die abgestimmte Wunschmenge ist bereits bei der Einweisung in bar zu bezahlen und verbindlich.

Preise: 	 Buche, Ahorn, Eiche, Esche: 	 18,00 EUR je Raummeter (inkl. 7 % Mwst.)
	 sonst. Baumarten (Fichte)	 ca. 12,00 EUR je Raummeter (inkl. 7 % Mwst.)

Datum	 Uhrzeit	 Treffpunkt	 Bereich	 Bemerkung	
09. April 2015	 13:30	 Bushaltestelle 	 Hof - Hagen/Herrenholz - Medow	 Fichtenwindwürfe günstig!
		  Hof-Hagen
10. April 2015	 13:30	 Biogasanlage 	 Techentin - Sehlsdorf
		  Techentin
24. April 2015	 13:30	 Parkplatz Friedhof 	 Goldberger Stadtwald	 Ortsnähe Lüschow - Goldberg (Buchholz)
		  Goldberg

Linke
Revierförster
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80. Geburtstag
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 
80. Geburtstag möchte ich mich hiermit bei meinen lieben 
Kindern, Enkelkindern und Urenkeln, allen Verwandten, 

Freunden und Nachbarn ganz herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank geht an das 

Gaststättenteam „Andrea Ortmann“ sowie meinen 
lieben Schwiegertöchtern für den schmackhaften Kuchen.

Ulrich Menning
Below, Februar 2015

Schöne, helle 2-Raumwohnung, 68 qm, 
mit Einbauküche sowie überdachten Balkon 

ab sofort zu vermieten.
Ort: Rummelsberg-Goldberg
Nettokaltmiete 340 € + NK

Hackbusch, Tel: 038735/ 13702,  0174/3469875

Schöne, helle 1-Raumwohnung 44 qm,
 mit Einbauküche und Balkon  

ab sofort zu vermieten.
Wo: Rummelsberg-Goldberg
Nettokaltmiete 220 € + NK

Hackbusch, Tel: 038735/ 13702 , 0174/ 3469875
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Familien-
     anzeige

Kontaktdaten:
Ferienpark LENZ am Plauer See
Ansprechpartner:  Andreas Grzibek,  Hans Joachim Groß
Telefon: 039931 / 579-31
E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-
wechselbare Einheit. Ideal für Familien kann 

so ein Urlaub gestaltet werden. Wichtig ist 
es, dass man sich wohl fühlt. Ein großzügiges 

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 
Über das Wachsen des FERIENPARKS LENZ AM PLAUER SEE wollen wir Sie 

umfassend informieren. Insgesamt 43  Grundstücke werden bebaut. Regionale Firmen 
setzen die planerischen Vorgaben um. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

E-Mail: info@ferienpark-lenz.de
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DU FEHLST UNS NOCH
AZUBI GESUCHT!

KREATIV?
Leistungsfähig?

ZIELSTREBIG?

■ seriös ■ kompetent
■ selbstständig ■ teamfähig
■ vorausschauend

Wenn DU zu diesem starken Team in einem moder-
nen Medienunternehmen gehören und eine umfang-
reiche Ausbildung absolvieren möchtest, richte deine
schriftliche, aussagekräftige Bewerbung bitte an:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Herr M. Groß
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
buchhaltung@wittich-sietow.de

Werde bei uns Azubi!

Bewirb dich jetzt für
eine Ausbildung 2015
zum
Mediengestalter/in
für Digital- u. Printmedien

oder zur/m
Kauffrau/mann
für Büromanagement!

Deutscher Kurzkrimi-Preis    
 Krimiautoren
Gesucht!

www.tatort-eifel.de

Weitere Informationen unter: 
www.tatort-eifel.de und 
www.facebook.com/TatortEifel 

     Das Krimifestival 
Tatort Eifel und 
der KBV-Verlag 
ermitteln den 
besten Krimi zum 
Thema „Helden 
und Legenden“. 

Einsendeschluss: 
15. April 2015 

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Konfirmations-
 Danksagungen

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten
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AIhre Helfer in
schweren Stunden

Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Bestattungen Westphal
Ihr Bestatter des Vertrauens 

für Goldberg und Umgebung

Tag & Nacht

Goldberg · Lange Str. 16

Tel.: 03 87 36/7 76 76

Mobil: 0151/54 70 26 95

Abschiednahme und
Trauerfeierlichkeiten
jederzeit ( auch Sonntags )
in unserem Hause möglich

Beratung und Erledigung
der Formalitäten
auch gerne bei Ihnen
zu Hause.

Die Grabmalpflege ist eine lang-
fristige Hilfestellung für Hinter-
bliebene, die sich aufgrund ihres 
Wohnortes, aus zeitlichen oder 
gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr um das Grabmal kümmern 
können. Im Grabmalpflegever-
trag wird über einen festgeleg-
ten Zeitraum bzw. bis zum Ende 

der Ruhefrist eine regelmäßige 
und fachgerechte Pflege des 
Grabmals, der Grabumfassung 
und des Grabzubehörs verein-
bart. 
So ist sichergestellt, dass die 
Grabstätte – auch über den Tod 
hinaus – in einem dauerhaft wür-
digen Zustand bewahrt wird.

Grabmalpflege

In Deutschland sterben jährlich 
etwa 860.000 Menschen, wobei 
die Zahl bei steigender Tendenz 
schwankt. Die Bestattungsarten 
in Deutschland stehen in folgen-
dem Verhältnis zueinander:

- Erdbestattung: 45,5 %
- Feuerbestattung: 54,5 %, da-
von ca. 2,5 % Seebestattungen 
und insgesamt a. 5 % anonyme 
Bestattungen. �
� BDB

Feuerbestattung stark nachgefragt
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Wo treten Gelenkschmerzen 
am häufi gsten auf?

Die Schmerzen machen sich vor allem an jenen Gelenken be-
merkbar, die ein Leben lang große Lasten tragen müssen. Das 
sind vor allem die Kniegelenke und das Hü� gelenk. Generell 
können jedoch in allen Gelenken Schmerzen au� reten.

Viele Menschen haben das Gefühl, dass die 
Witterungsverhältnisse ihre Schmerzen be-
einfl ussen. Ist da etwas dran oder bildet man 
sich das ein?

Einbildung ist das keinesfalls! Wer an Gelenkschmerzen leidet, 
für den können vor allem Regen und wechselha� es Wetter tat-
sächlich ein regelrechtes Martyrium bedeuten. Schwankende 
Temperaturen, hohe Lu� feuchtigkeit und niedriger Lu� druck – 
diese Kombination ist für viele Menschen mit Gelenkschmerzen 
reines Gi� .1 Warum genau das Wetter Gelenkschmerzen noch 
verschlimmern kann, ist in Forscherkreisen noch unklar. Als 
sicher gilt aber: Bestehen bereits Beschwerden wie Abnutzungs-
erscheinungen, dann schmerzen die Gelenke bei wechselha� en 
Wetterlagen noch mehr.2W

Wie kann Betroffenen geholfen werden?

Erfahrungsberichte zeigen, dass bei rheumatischen Gelenk-
schmerzen ein p� anzlicher Wirksto�  mit dem Namen T. quer-
cifolium helfen kann. Er ist hierzulande in einem natürlichen 
Arzneimittel (Rubax, rezeptfrei in der Apotheke) erhältlich. Der 

Arzneisto�  in Rubax entstammt einer P� anze, die vor allem in 
Nord- und Südamerika verbreitet ist. Sie wurde von jeher zur 
Behandlung von Beschwerden des Bewegungsapparates einge-
setzt. Betro� enen kann dieser Arzneisto�  echte Linderung bei 
Gelenkschmerzen verscha� en. Einige Verwender beschreiben, 
die Wirkung habe sich sinnbildlich so angefühlt, als würden die 
Schmerzen nach und nach aus den Gelenken herausgezogen 
werden. Herausragend an Rubax ist dabei vor allem, dass bei so 
manchem Verwender die Schmerzen nicht nur vorübergehend 
gelindert wurden, sondern langfristig verschwanden. Das wird 
durch Erfahrungsberichte immer wieder bestätigt.

Gelenkschmerzen können Betro� enen das Leben 
schwer machen. Millionen Deutsche können davon 

ein Lied singen. Besonders das Kniegelenk, aber auch 
das Hü� gelenk, die Ellbogen und viele weitere Körper-
stellen sind betro� en. Wir erklären, wo Gelenkschmerzen 
meist entstehen und wie ein natürliches Arzneimittel 
(Rubax, Apotheke) dagegen helfen kann.

„Den Schmerz 
einfach aus den 

Gelenken ziehen“ 

1 Neue Apotheken Illustriere, 15. Oktober 2012, S. 32
2 www.hr-online.de/website/rubriken/ratgeber/index.jsp?rubrik=55895&key=standard_document_40356101. Stand: 03.09.2014
RUBAX. Wirkstoff: Toxicodendron quercifolium Dil. D6. RUBAX wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehören: Rheumatische Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, 
Sehnen und Muskeln. www.rubax.de. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Dr. Fischer Gesundheitsprodukte GmbH, 82166 Gräfelfi ng.

Tipp
Der faszinierende Wirksto�  T. quercifolium (in 
Rubax) wirkt nicht nur bei Gelenkschmerzen in Knie 
und Hü� e. Auch Rückenschmerzen sowie Muskel- 
und Gelenkschmerzen an anderen Stellen im Kör-
per können mit Rubax erfolgreich bekämp�  werden.

Unsere Empfehlung: 

•  3 mal täglich 5 Tropfen Rubax bei chronischen Schmerzen
•  6 mal täglich 5 Tropfen Rubax bei akuten Schmerzen

ANZEIGE
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Neueröffnung

Praxis für Ergotherapie 
Ricarda Hackbusch

Behandlung von Kindern und Erwachsenen

Rummelsberg 19a
19399 Goldberg

Tel.: 038736/ 819941
Handy: 0172/ 3231450

www.ergotherapie-goldberg.de

Jetzt auch in Goldberg!

Ricarda Hackbusch ist seit ca.17 Jahren staatlich anerkannte 
Ergotherapeutin und betreibt bereits erfolgreich eine Ergotherapiepraxis 
in Plau am See.
Ab dem 02.03.2015 wurde auf dem Rummelsberg 19a in Goldberg 
eine Zweigstelle eröffnet. Ihre Praxis hat eine Zulassung für alle 
Kassen. In den modernen, hellen Räumlichkeiten behandelt Sie und 
die fachliche Leitung Frau Claudia Goldbeck, Kinder und Erwachsene 
aller Altersstufen.
Im Bereich der Erwachsenentherapie steht das Wiedererlangen von 
Fähigkeiten zur Alltagsbewältigung nach Krankheit (z.B. Schlaganfall, 
Demenz, Multiple Sklerose usw.) oder nach Unfällen im Vordergrund. 
Ergotherapie bei Kindern soll helfen Entwicklungsstörungen 
aufzuholen. (z.B. Grob- und Feinmotorikprobleme, unklare Händigkeit,  
Konzentrations-, und Aufmerksamkeitsdefiziten, Lern- und 
Verhaltensstörungen). 
Die Ergotherapie wird vom 
Arzt verordnet und kann unter 
anderem auch als Hausbesuch 
erfolgen.
Die Praxis befindet sich auf dem 
Rummelsberg 19a in 19399 
Goldberg und ist zu erreichen 
unter Telefon 038736/ 819941 
oder 0172/ 3231450.

Anzeige
Praxis für Ergotherapie in Goldberg 

(Rummelsberg 19a) eröffnet

Wichtige Information!
Bei den vorliegenden Seiten handelt es sich um 

ein  Muster.
Die spätere Veröffentlichung in der Zeitung
kann layouttechnisch sowie inhaltlich hiervon
abweichen bzw. variieren.
Anzeigenplatzierungen neben bestimmten
Texten oder Fotos werden nicht gewährleistet.

 Anzeige
90 x 95 mm

€

 Anzeige
90 x 85 mm

€

Gesund ernähren
und viel Bewegung 
Typ-2-Diabetes galt früher als Al-
terskrankheit, betrifft inzwischen 
aber auch immer mehr jüngere 
Menschen und sogar Kinder. Im 
Unterschied zum Typ-1-Diabetes, 
einer Autoimmunerkrankung, 
bei der die Insulin produzieren-
den Zellen der Bauchspeichel-
drüse zerstört werden, hängt der 
Typ-2-Diabetes vor allem mit der 
westlichen Lebensweise zusam-
men: sitzende Beschäftigungen, 
auch in der Freizeit wenig Bewe-
gung und reichlich kalorienhal-
tiges Essen. Aufgrund der mög-
lichen schwerwiegenden Folgen 
sollte man ein besonderes Au-
genmerk auf die Prävention le-
gen. Um der Entstehung der Er-
krankung vorzubeugen, sind vor 
allem die Vermeidung von Über-
gewicht und regelmäßige Bewe-

gung angesagt. Dafür müssen 
keine strengen Diätpläne einge-
halten werden, sondern es gelten 
die allgemeinen Empfehlungen 
für eine gesunde, kalorienbe-
wusste Ernährung - viel Obst und 
Gemüse, dazu Vollkornprodukte, 
Fisch, Milchprodukte und mage-
res Fleisch, nur wenig Weißmehl, 
Zucker und Fett.  Daneben ist Be-
wegung sehr wichtig: Pro Woche 
sollte man mindestens dreimal 
30 Minuten in Schwung kom-
men. Dabei sind keine Höchstleis-
tungen erforderlich - strammes 
Spazierengehen ist meist ausrei-
chend. Durch die körperliche Ak-
tivität können die Muskelzellen 
wieder vermehrt Zucker aus dem 
Blut aufnehmen, wodurch die In-
sulinresistenz abnimmt und der 
Blutzucker gesenkt werden kann.

Burn-Out,
was ist das eigentlich? 
Burn-Out ist heutzutage ein po-
pulärer Begriff, der noch vor ein 
paar Jahren bloß gelegentlich zu 
hören war. Erkrankte sind sehr oft 
für einen langen Zeitabschnitt 
keineswegs mehr in der Positi-
on, ihrer Beschäftigung nachzu-
kommen und leiden unter einem 
ständigen Umstand der Abge-
schlagenheit. Betroffen sind sehr 
häufi g Personen, die sich nicht 
allein um sich selber kümmern, 
stattdessen hilfsbereit sind, mo-
tiviert und besonders pfl ichtbe-
wusst. Immer mehr sind berufl i-
che Belastungen, der Plan, Kinder 
zu bekommen, die Versorgung 
der Kinder, ein geplanter Haus-
bau oder aber auch die Besorg-
nis um Verwandte der Schlüssel-
reiz dieser psychischen Krankheit.
Wer über einen ausreichenden 
Zeitraum besonders starke Belas-
tungen, körperlich, gedanklich 
oder emotional, erleben muss 
und nicht mehr an Besserung 
glauben kann, läuft Gefahr, an 
Burnout zu erkranken.
Das Krankheitsbild startet sehr oft 
mit einer tiefen Entzückung und 
Wohlgefallen bis hin zu vollstän-
digem Desinteresse, Antriebs-
losigkeit und tiefen Depressio-
nen. Oft bemerkt der Betroffene 
erst nach vielen Jahren, dass et-
was mit ihm nicht in Ordnung 
ist. Ohne Beistand gelingt es 
den meisten Erkrankten meistens 
nicht, ihre Situation zu durchbli-
cken und zu ändern. 
Oftmals wird Burnout mit An-
tidepressiva behandelt. Die ha-

ben allerdings eine Menge von 
Nebenwirkungen, so dass immer 
mehr Naturmittel und Pfl anzen-
stoffe angewandt werden. Ein 
Schlüssel zum Triumph in der 
Burn-Out-Behandlung kann häu-
fi g sein, die Lebensgewohnhei-
ten zu wechseln. Um Nervosität 
und Aggressivität zu reduzieren, 
könnte regelmäßiges Training 
dienlich sein. Stress zu vermei-
den und bewusster zu leben, das 
klingt für jedermann vernünftig, 
aber für Burnout-Betroffene trifft 
es ganz besonders zu. Wer reich-
lich Hochprozentiges trinkt und 
ein starker Zigarettenraucher ist, 
kann durch Verzicht auf diese Ge-
nussmittel auch dazu beitragen, 
die Belastungen für den Körper 
zu verringern.
Stressfaktoren zu eliminieren 
oder in ihrer Auswirkung einzu-
schränken, ist oft Teil einer erfolg-
reichen Burn-Out-Behandlung. 
Dazu gehört zunächst einmal, 
ebendiese Anzeichen zu ermit-
teln. Oft muss man sich genauso 
darüber im Klaren sein, dass jede 
Persönlichkeit in ihrer Belastbar-
keit Grenzen hat.
Wer vielleicht aus eigenem Ehr-
geiz, oder weil der Vorgesetzte 
Druck ausübt, oft an seine Belast-
barkeitsgrenzen und selbst hierü-
ber hinaus geht, hat ein höheres 
Risiko, an Burn-Out zu erkranken. 
Oft wird deswegen im Rahmen 
der Burn-Out-Behandlung dazu 
geraten, bewusst Pausen und 
Entspannungsphasen in den All-
tag einzubauen.

Ausrangierte Handys können noch 
einen Beitrag für die Umwelt leisten:
entweder indem sie fachgerecht recy-
celt werden, sodass wertvolle Rohstoffe
zurückgewonnen werden, oder indem
sie wiederaufbereitet und weiterver-
wendet werden.

Dazu können Althandys bei kommuna-
len Wertstoff- oder Recyclinghöfen, Mobil-
funknetzbetreibern, Geräteherstellern oder
im Rahmen von Sammelaktionen abgege-
ben werden – zum Beispiel bei der Aktion
HAPPY HANDY für Vereine und Schulen. 

Für jedes abgegebene Mobiltelefon
fließt 1 Euro in die Vereins-
oder Klassenkasse, den die
Teilnehmer für eigene Pro-
jekte nutzen können. Neben
dem Sammelerlös warten 
attraktive Sonderpreise auf
die Registrierten. Vereine
und Schulen können sich 
bis zum 15. Dezember
2015 anmelden. Dadurch
erhalten sie kostenlose Sam-
melboxen sowie die not-

wendige Sammelerlaubnis. Ende März
2016 endet die Aktion – bis dahin müs-
sen alle Boxen zurückgeschickt werden. 

Bundesumweltministerin Dr. Barbara
Hendricks unterstützt die Initiative: „Die
Aktion HAPPY HANDY ist in jeder Hinsicht
ein Gewinn: sowohl aus ökologischer als
auch gesellschaftspolitischer Perspektive.“ 

Initiator der Aktion ist das Informations-
zentrum Mobilfunk e.V. (IZMF), ein ge-
meinnütziger Verein, der sich für eine
nachhaltige Nutzung und Verwertung von
Mobilfunkgeräten einsetzt. Weitere Infos gibt
es unter www.altes-handy-neuer-sinn.de. 

Gib alten Handys neuen Sinn – 
mit der Sammelaktion HAPPY HANDY

- Anzeige -

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 
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Herzliche 

Ostern gehört jedes Jahr zu den 
Feiertagen, an denen gemein-
same Momente im Vordergrund 
stehen. Ob beim Brunch, der Ei-
ersuche oder dem traditionellen 
Osterfeuer - die Feiertage bieten 
viele Gelegenheiten, das Mitei-
nander zu genießen. Wenn sich 
Groß und Klein um den Esstisch 
versammelt haben, sind leckere 

Gerichte das i-Tüpfelchen für ein 
gelungenes Fest.
Übrigens: Das Osterfeuer stammt 
aus alten Zeiten und diente dazu, 
den Winter zu vertreiben. Die 
Menschen glaubten, dass der 
Schein des Feuers eine reini-
gende Wirkung hätte und die 
keimende Saat vor bösen Geis-
tern schützt.

Ostern gemeinsam genießen
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Wir wünschen allen
Kunden und Geschäfts-

freunden fröhliche Ostern

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.:  03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

Alles Gute, alles Beste
gerade jetzt zum Osterfeste!

best of electronics!

PEER GRÜTZMACHER
electronic shop 
& Servicewerkstatt
Lange Straße 108  Tel. 03 87 36/ 4 00 63
19399 Goldberg  Fax 03 87 36/ 4 05 20
tv-gruetzmacher-goldberg@t-online.de

Taxi-Mietwagenservice 
Krankenbeförderung

(auch Rollstuhl- und Tragestuhltransporte)

Elektro- & Hausservice

Peter Zachow
Fritz-Reuter-Straße 2 a · 19399 Goldberg 

Tel. 038736/42112 · Mobil 01732451270

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten
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Ostergrüße
Ein frohes Osterfest 
allen Kunden, Freunden 
und Bekannten 
wünscht 
das Team der

Linden-Apotheke
Erika Lembcke

Tel. (03 87 36) 4 03 14
Fax 4 34 15

Lange Straße 112
19399 Goldberg

Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden
und Bekannten

Markus Schmidt
Bahnhofstr. 8-9
19399 Goldberg
Tel. 038736/41812
www.ga-technik.de

Bill´s Tele Shop
Lange Str. 94 · 19399 Goldberg

TV - Hifi - DVD - SAT - Telekom

wünscht allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Osterfest

• Reparatur von Geräten der Unterhaltungselektronik
• Beratung
• Verkauf
• Service
• Neuinstallation
Telefon 03 87 36/4 21 53
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 14:30 - 17:30 Uhr · Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

Bill´s Tele Shop
Lange Str. 94 · 19399 Goldberg

TV - Hifi - Video - SAT - Telekom
wünscht allen Kunden, Freunden

und Bekannten ein frohes Osterfest
• Reparatur von Geräten der Unterhaltungselektronik
• Beratung
• Verkauf
• Service
• Neuinstallation
Telefon 03 87 36/4 21 53
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr

Tolle Osterüberraschungen und Frühlingsangebote bei uns!

Bill´s Tele Shop
Lange Str. 94 · 19399 Goldberg

TV - Hifi - Video - SAT - Telekom
wünscht allen Kunden, Freunden

und Bekannten ein frohes Osterfest
• Reparatur von Geräten der Unterhaltungselektronik
• Beratung
• Verkauf
• Service
• Neuinstallation
Telefon 03 87 36/4 21 53
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr

Tolle Osterüberraschungen und Frühlingsangebote bei uns!

Achtung!
Ab 01. April 2015
neue Öffnungszeiten

Fröhliche Ostern 
unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern

Autohaus Klaffki
19399 Goldberg · Werderstr. 51

Tel.(038736) 42252 · Fax (038736) 42254

wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Ein frohes Osterfest

POLSTEREI UND RAUMAUSSTATTUNG

Ralf Haack
Lange Straße 69 · 19399 Goldberg

Telefon: 038736 80839 · Mobil: 0174 4408122
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Herzliche 

Ein frohes Osterfest   
  wünscht das

Fröhliche Ostern 
meinen Kunden, Freunden und Bekannten

Heizung / Sanitär / Solar

Gerd Grade
Crivitzer Chaussee 45 a · 19399 Techentin

Tel.: 03 87 36-42 446 · Fax: 44 287
www.ggrade.de

Augenoptik
Günter Sikau

Goldberg
Tel.: 03 87 36/4 11 84

Frohe Osterfeiertage
wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

WO
GE

GO Wohnungsgesellschaft 
Goldberg GmbH
19399 Goldberg, Kampstr. 17
Tel.: 03 87 36/4 13 65
lackmann@wogego.de

Wir wünschen all unseren Mietern, 
Geschäftspartnern und Einwohnern 

ein frohes Osterfest. 

Siehst du einen Hasen hoppeln
über grüne Wiesenkoppeln;
unterm Arm ein buntes Nest,
ist es Zeit für's Osterfest!
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Bunt und österlich			 

Foto: PeterA/Pixelio

Ostergrüße
Agro-Service und 
Handels GmbH Parchim
19370 Parchim 
Möderitzer Weg 53 – 55 
Tel.: 0 38 71/63 21-0

Ein frohes Osterfest 
im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde wünscht Ihnen

Simone´s Kosmetik-
&Fußpfegestudio

Inh. Simone Behrens

Am 1. April 2015 
begehe ich mein

20-jähriges Geschäftsjubiläum

Das möchte ich zum Anlass nehmen, meiner 
lieben Kundschaft, Freunden und Bekannten, 
Danke zu sagen.
Ich möchte gerne mit Ihnen anstoßen 
und freue mich auf Ihren Besuch!

Güstrower Str. 18 · 19399 Goldberg 
 Tel. 038736/40649

Fröhliche 
Ostern 

meinen Kunden, 
Freunden und Bekannten

Lackpflege   
 Lackausbesserung  

   Roststellenbeseitigung
und vieles mehr ...

038736 40962  
 0152 24216692

Inh. Fred Kirschner • Lindenstraße 26 
19399 Langenhagen

Autolackservicekirschner@gmx.de

AUTOLACKSERVICE
KIRSCHNER

Neben Weihnachten ist Ostern ist 
das bekannteste christliche Fest, 
dass wir jedes Jahr mit Familie und 
Freunden feiern. Da liegt es nahe, 
die eigenen vier Wände mit österli-
cher Dekoration zu schmücken. Fri-
sche Blumen wie Osterglocken oder 
Tulpen zaubern eine frühlingshafte 
Atmosphäre und Ostereier, Oster-
hasen oder kleine Küken schaffen 
das richtige Ambiente um Gäste zu 

begrüßen. Wenn Sie keine fertigen 
Dekoartikel kaufen wollen, können 
Sie diese vor Ostern basteln. Las-
sen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf 
und schneiden Sie Osterhasen und 
Ostereier aus Pappe aus. Aber auch 
ausgeblasene Ostereier, gefärbt, 
bemalt oder beklebt, eignen sich 
hervorragend als Osterdeko im Os-
ternest, auf dem Tisch oder an einem 
Osterstrauch aufgehängt.
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Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen Kunden, 

Freunden und Bekannten

Baufachbetrieb
Trümner
• Wärmedämmsysteme             • Maurerarbeiten
• Maler/Bodenbeläge                 • Betonsanierung
• Beschichtungen aller Art       • Gerüstbau

19399 Goldberg •  Jungfernstr. 35
Mobil  0160/94517062 •  Tel. 038736/77655

Herzliche
Ostergrüße
19399 Goldberg
Raiffeisenstraße 4
Tel./Fax: 03 87 36/4 18 53
eMail: 
WOGE-Mildenitz@t-online.de
www.woge-mildenitz.de

Ein frohes und 
sonniges Osterfest!

ein frohes OsterfestWir wünschen 

Traditionell werden zu Ostern 
ausgeblasene und verzierte Hüh-
nereier an einen Strauß aus Bir-
kenzweigen gehängt, um den 
Wohnraum zu schmücken. Wer 
einen Garten hat, hängt die bun-
ten Eier gerne an die meist noch 
kahlen Äste der Bäume. Beson-
ders dekorativ lässt sich die Os-

tertafel mit Foto-Vasen gestalten 
- einfach bunte Vasen mit Fotosti-
ckern bekleben. Die Sticker kön-
nen auch auf Bestecktaschen und 
Serviettenhalter geklebt werden 
- so findet jeder Gast sofort seinen 
Platz. Bastelanleitungen gibt es 
zum Beispiel hier: www.cewe.de/
ostern-basteltipps.html. (djd)

Osterideen zum Osterfest 	
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Wir wünschen

fröhlicheOsternOsternOsternOsternOsternOstern
Hotel & Gasthaus

Zwei Linden
Tel. 03 87 36/4 24 72

E-Mail: info@zwei-linden.com
19399 Dobbertin

Platz der Arbeit 1

Bodo Hein - Vorstandsmitglied der Raiffeisen
Bezugs- und Handelsgesellschaft eG Lübz

Heute:   

Volks- und Raiffeisenbank eG: Meine Bank in Mecklenburg ...
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STATT WARTEN.WECHSELN 

Jetzt extrakleine 

Monatsrate sichern:

z. B. 8.200 Euro 

für max. 149 Euro
Ab 72 Monate Laufzeit.

Nur vom 2.3. bis 8.5.2015!
Repräsentatives Beispiel inkl. Aktionsvorteil: Sollzinssatz: 7,34 % p. a. fest für die gesamte 
Laufzeit; effektiver Jahreszins: 7,60 %; Nettokreditbetrag: 8.200 Euro; Vertragslaufzeit: 72 Monate; 
Gesamtbetrag: 10.149,54 Euro; monatliche Rate: 142 Euro; letzte Rate: 67,54 Euro; Produktangaben: 
Sollzinssatz: ab 6,79 % p. a. fest für die gesamte Laufzeit; effektiver Jahreszins: 7,00 – 9,60 %; 
Nettokreditbetrag: 1.500 – 75.000 Euro; Vertragslaufzeit: 72 oder 84 Monate.

Volks- und Raiffeisenbank eG
Mecklenburger Straße 12-16, 23966 Wismar
03841 440-0, www.vrbankmecklenburg.de                         

Empfohlen durch:

n (STR) Gerade die regionale
Präsenz der Geschäftsstand-
orte schätzt Bodo Hein an der
Volks- und Raiffeisenbank eG.
Und eben diese lokale Vielfalt
ist es auch, die es Bodo Hein
als Vorstandsmitglied der Raiff-
eisen Bezugs- und Handelsge-
sellschaft eG Lübz anspornt,
die Gestaltung und Weiterent-
wicklung seinens Unternehmens
weiter voranzutreiben. Dabei
kann der verheiratete Kauf-
mann und Vater eines Sohnes
auf eine langjährige Erfahrung
beim Aufbau einer Warengenos-
senschaft zurückblicken. Bereits
im Sommer 1990 entstand sein
Unternehmen, das sich fortan
durch Anpassung an die aktu-
elle Marktlage in den Regionen
Lübz, Plau am See und Goldberg
etabliert hat. Aber nicht nur zu-
friedene Kunden setzen auf die
Bezugs- und Handelsgesellschaft
eG. Auch über 40 Mitarbeiter,
davon zwei Auszubildende,
fühlen sich wohl und sicher an
ihrem Arbeitsplatz. Dieser ab-
wechslungsreiche Arbeitsplatz

ist ein Bau & Gartenmarkt, der
sich auf den Handel von Artikeln
für Haus, Hof und Garten spe-
zialisiert hat. So ist es auch nicht
verwunderlich, dass Bodo Hein
sein entspannendes Hobby bei
der Arbeit an seinem Haus und
im eigenen Garten gefunden
hat. Entspannt kann Bodo Hein
auch auf die Zusammenarbeit
mit der Volks- und Raiffeisen-
bank eG blicken. Denn hier ist er
sich sicher, einen starken Partner
an der Seite zu haben.

Generalvertretung

Frank Meisch
Versicherungsfachmann (BWV)

19399 Goldberg · Lange Str. 71
Tel./Fax: 038736/41353/80904
Funk: 0172/5886738
E-Mail: frank.meisch@allianz.de
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DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie 
unter www.wemag.com/infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar 
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund 
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und 
für Sie da!

 

                

Gleich Termine für
Goldberg merken:

3 13.04.15 3 11.05.15 
3 08.06.15
immer 14:00 - 16:00 UhrJohn-Brinckman-Straße

NACHHILFEUNTERRICHT MATHE
 

Gebe Nachhilfeunterricht für die 
Grund- und Realschüler im Fach 

Mathematik.

Anmeldung bei Frau Kluth 
unter der Telefonnummer

038736/ 40041.

AUS- und
WEITER-
BILDUNG

Stellen
Lehrgänge
Fortbildungen
Arbeitskleidung
Informationen2
01

5

Foto: LW_Verlag

038736 - 41884
www.Madaus-Haustechnik.de

Ulrich Madaus • Crivitzer Chaussee 6 • 19399 Goldberg
Tel.: 038736 - 41884

GBR

Meisterbetrieb seit 1990

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Osterfest

Aus einer
Hand in besten

Händen!

038736 - 418843,99 % und einer
bis 120

Jetzt informieren bei Trinkwasser-Profi
Ulrich Madaus

www.maudaus-haustechnik.de

Wer sorgt für perfekte
Trinkwasserhygiene
bei mir Zuhause?

BWT macht das - für mich!

+ 10 Jahre Garantie erhalten!

3

ACHTUNG!
Wir verteilen über die Deutsche Post!
Auch Ihre Prospekte und Beilagen!
Fragen Sie unverbindlich an und  
nutzen Sie den hohen Qualitätsstandard  
der Deutschen Post!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ansprechpartner: Herr Grzibek · Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow 
Tel. 03 99 31/5 79-31 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: ag@wittich-sietow.de · www.wittich.de
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GEBR. SCHWEDER Baustoffhandels GbR
Plauer Baustoffmarkt
19395 Plau am See
Lübzer Chaussee 1a · Tel. 038735/49101 · Fax 49102
e-mail: plauerbaustoffmarkt@t-online.de
www.plauerbaustoffmarkt.de

Krakower Baustoffmarkt
18292 Krakow am See
Am Altdorfer See 1 · Tel./Fax 038457/24140/24145 
e-mail: krakowerbaustoffmarkt@t-online.de • www.krakowerbaustoffmarkt.de

Ihr Partner für Baustoffe 
in Plau am See und Krakow am See
 Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Allen Kunden ein frohes und sonniges Osterfest

Linus Wittich KG
Verlag + Druck
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Wir wünschen 
allen Lesern 
und Inserenten 

ein frohes und   
sonniges Osterfest!

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela  
Wolfinger
Telefon: 039931/5 79 47

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de / m.wolfinger@wittich-sietow.de

Alles Gute, alles Beste
gerade jetzt zum Osterfeste!

Möge es vor allen Dingen
Freude und Entspannung bringen!

19399 Goldberg
Müllerweg 12

Tel./Fax: (03 87 36) 4 11 63

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Mario Winter
Telefon: 0171/9 71 57 38
m.winter@wittich-sietow.de 

ein frohes OsterfestWir wünschen 
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wünschen wir 
allen Kunden 

und  
Geschäfts- 
partnern.

   und allzeit gute Fahrt

Autohaus Alfred Schmidt OHG
19386 Lübz • Goethestr. 12 • Tel. (03 87 31) 51 70

19399 Goldberg • Neue Hoffnung 1 • (03 87 36) 4 18 74

Ihr Team vom

Ein frohes Osterfest
Der neue Opel KARL

Überraschung zum
Osterfest im Osternest!

Inh. Sandra Lakomy
Lange Straße 110 · 19399 Goldberg
 03 87 36/ 8 04 29
Jetzt auch NEU in Plau am See
Steinstraße 1

Smart M* jetzt mit 500MB Datenvolumen 
und nur 29,99€ mtl.
Dazu das Galaxy A3 für nur 1,00€!

Wir wünschen allen Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes und sonniges 
Osterfest!

*Smart M: 300min in alle Netze telefonieren, SMS Flat 
und 500MB Datenvolumen, gültig bis 30.04.2015


